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. . .  IST ES WIE MIT 
E INEM RAUM DER STILLE 
GEISTLICHE IMPULSE ZUR GEMEINSAMEN VISION 

VON CHRISTIAN LEE, KOLPING - KAISERSLAUTERN

Material:   „Still“ von Jupiter Jones, für alle Teilnehmenden eine Kerze, Streichhölzer
Vorbereitung:  Für Stille im (digitalen) Raum sorgen, falls möglich, den Raum abdunkeln, TN zünden ihre Kerze an

AUSZUG AUS UNSERER GEMEINSAMEN VISION

MIT EINEM SEGENSORT IST ES WIE MIT EINEM RAUM DER STILLE:
Er zeichnet sich durch unverplante Zeit aus, vermittelt Ruhe, neue 
Kraft, Sammlung und ermöglicht den Blick auf sich selbst. Im per-
sönlichen oder gemeinschaftlichen Gebet und in der Stille findet 
das Gespräch mit Gott statt. In die Stille hinein spricht Gott. 
Die Stille ist ein Segen, weil sie das Hören ermöglicht. 
Der Segen, der hier erfahrbar wird, ist ein Geschenk und macht 
Mut, ihn weiterzugeben.

Teilnehmende bitten, die Augen zu schließen
Jupiter Jones, „Still“ abspielen. 

EIN MOMENT DER STILLE

Moderation liest folgende Ausschnitte aus dem 
Lied vor: „Hierfür gibt‘s kein Wort, das jemals das 
Gefühl beschreiben kann.“

WENIGE AUGENBLICKE STILLE

Heißt das noch nicht, dass ich versteh, warum 
dieses Gefühl für immer bleibt

WENIGE AUGENBLICKE STILLE

So laut und so verloren war es hier; als Stille bei 
uns wohnte anstatt dir

WENIGE AUGENBLICKE STILLE

Wo immer du auch gerade bist, du zeigst mir, dass 
Stille jetzt dein Freund geworden ist

WENIGE AUGENBLICKE STILLE

Teilnehmende können die Augen wieder öffnen 
Impulsfragen: (Können per Chat, Wortbeitrag oder 
in Stille beantwortet werden).
• Welche Wörter/Textpassagen des Liedes sind 

Ihnen/Euch im Gedächtnis geblieben? 
• Was bedeutet für mich Stille? 

GEBET
Guter Gott,
unsere Kerzen werden gleich erlöschen. Fühlen wir 
uns einsam? Fühlen wir uns alleine? 
Nicht nur in diesem Moment können wir uns 
einsam und alleine fühlen, unser Leben stellt uns 
vor Herausforderungen, die uns ähnlich fühlen 
lassen. 
Um uns herum geht ein Licht aus. Doch sind wir 
wirklich alleine in diesen Momenten? 
Guter Gott – du bist da! 
Herr, ich danke dir dafür, dass du mein Leben 
füllst. Du bist mein Licht, meine Geborgenheit, 
mein Vertrauen. Durch dich erlebe ich Segen. 
Amen. 

ABSCHLUSS
Die Teilnehmenden können nun solange sie 
möchten die Stille erleben und individuell beenden, 
indem sie ihre Kerzen löschen. 




